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Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
26./27.10.: Kleintierpraxis neu-
warmbüchen,isernhagen, tel.
(05139) 95 82 33

apotheken

Bereitschaftsdienst von 8.30 bis
8.30 Uhr des Folgetages:
3 Sa., 26.10.: oliven Apotheke Kal-
tenweide, Bertha-von-suttner-Ring
3, (im eKZ Weiherfeld), tel. (0511) 8
97 92 40
3 So., 27.10.: sperber-Apotheke,
Hannoversche straße 4 B, Burgwe-
del-Großburgwedel, tel.: (05139) 89
67 70
3Mo., 28.10.: City-Apotheke,
Marktplatz 5, CCL, Langenhagen,
tel. (0511) 72 80 40
3 Di., 29.10.: Apotheke isernhagen
HB, Weizenkamp4, isernhagen HB,
tel.: (0511) 77 54 74
3Mi., 30.10.: europa-Apotheke in
der ostpassage, ostpassage 7, Lan-
genhagen, tel. (0511) 7 24 29 56
3 Do., 31.10.: Ahorn-Apotheke,
scherenbosteler straße 7, Wede-
mark-Bissendorf, tel. (05130) 77 95
3 Fr., 1.11.: Heide-Apotheke, Heide-
straße 2, Langenhagen, tel. (0511)
78 93 34

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33

3 Ev.-luth. Elisabethkirche Lan-
genhagen, so., 27.10., 10 Uhr:
Gottesdienst mit Abendmahl, super-
intendent dirk Jonas
3 Ev.-luth. Elia-Kirche Langen-
hagen, so., 27.10., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst, P.M.
Gommlich
3 Ev.-luth. Emmauskirche Lan-
genhagen, so., 27.10., 10 Uhr:
Gottesdienst, Pn. Behrens
3 Ev.-luth. Martinskirche Engel-
bostel, so., 27.10., kein Gottes-
dienst
3 Ev.-luth. Matthias-Claudius-
Kirche, so., 27.10., 10 Uhr: Haupt-
gottesdienst
3 Ev.-luth. St.-Paulus-Kirche, so.,
27.10., 18 Uhr: Gottesdienst, P. Fo-
erster

nen - und, dass egal wie es wei-
tergeht, wir nicht allein sind.
Wie groß die Verzweiflung an-
gesichts persönlicher und globa-
ler Krisen auch ist – sie kann sich
wandeln, weil Gott auch in der
Verzweiflung an unserer Seite
ist.
„Meine Hoffnung, sie gilt dir!“
Das ist nicht einfach ein Ver-
schieben von Problemen, ein
Wunsch auf eine bessere Zu-
kunft, in diesem Leben oder
einem Leben nach dem Tod. Es
ist ein Ausspruch des Vertrau-
ens, in allen Beziehungen, in
Freundschaften, in Verbindun-
gen zu dem Nächsten oder zu
Gott.
Meine Hoffnung und mein Ver-
trauen auf eine positive Ent-
wicklung in einem und durch
ein gemeinsames Leben, das ist
der Kern jeder Beziehung. Es ist
der Start von Bewegung, Solida-
rität und Nächstenliebe.
Auf was oder wen hoffen und
vertrauen sie?

Benedikt Fernkorn,
Pastoralsassistent

Katholische Pfarrgemeinde
St. Marien, Wedemark und

Liebfrauenmit Zwölf
Apostel, Langenhagen

Es braucht daher eine (weltwei-
te) Solidarität, und einen Blick
auf die Lebensgrundlagen über-
all! Das Leben ist so kostbar.
Und wir müssen die uns ge-
schenkte, begrenzte (Le-
bens-)Zeit nutzen, wir Men-
schen, die gefangen sind zwi-
schen Wollen und Tun.
Wir können uns in diesem Span-
nungsfeld aber sicher sein, dass
Gott auch hier mit uns ist.
Und so können wir mit dem
Psalmisten einstimmen in das
Leitwort des Sonntags der Welt-
mission: „Meine Hoffnung, sie
gilt dir.“ (Ps 39,8) Eine Hoff-
nung, dass wir etwas tun kön-

Benedikt Fernkorn Foto: privat

Herbstfest
Langenhagen. Die AWO
Langenhagen, Ostpassage 3 ,
lädt zum Herbstfest für Freitag, 1.
November, Beginn 15 Uhr mit
Kaffeetrinken ein. Die Oldies sor-
gen für Unterhaltung, anschlie-
ßend wird noch gegrillt . Anmel-
dungen Montag bis Donnerstag
von 14 bis 17 Uhr, Telefon (0511)
20 30 06 85

Langenhagen. Entlang der
Walsroder Straße wird seit Mon-
tag der Einmündungsbereich Im-
hoffstraße saniert. Beidseitig
werden Geh- und Radwege er-
neuert, Pflanzflächen angelegt,
vorhandene Parkflächen geord-
net, Trag- und Asphaltschichten
erneuert und Tiefbauarbeiten für
eine neue Lichtsignalanlage in
Angriff genommen. Die Einmün-
dung wird gesperrt. Damit wird
die Imhoffstraße zwischen Karl-
Kellner-Straße und Walsroder
Straße vorübergehend zur Sack-
gasse. Die Einbahnstraßen-Rege-
lung der Walsroder Straße in
nördlicher Fahrtrichtung bleibt
unverändert. Eine Umleitungs-
empfehlung wird ausgeschildert.
Die Dauer der Sperrung beträgt
vorbehaltlich der Witterung vo-
raussichtlich vier Wochen.

The Greatest Hits
Langenhagen (ok). Die bri-
tische Castingshow „Britain’s
Got Talent” machte ihn 2007 be-
kannt. Der talentierte Tenor hat
seit seinem Sieg diverse Alben
veröffentlicht, schon 1.000 Auf-
tritte in 45 Ländern absolviert.
Den deutschen Fernsehzuschau-
ern ist Potts spätestens nach sei-
nem Auftritt bei „The Masked
Singer“ in Erinnerung geblieben,
als er die Zuschauer mit Klassi-
kern von Aha, Elton John und
Dua Lipa begeisterte. Die Veran-
staltung „Paul Potts & Piano“ –
The Greatest Hits“ läuft jetzt am
Sonnabend, 7. Dezember, um 20
Uhr im Theatersaal in Langen-
hagen. Eintrittskarten gibt es
unter anderem in der HAZ/NP/
ECHO-Geschäftsstelle, Markt-
platz 5, im CCL.

Vandalismus
Langenhagen (ok). Sie ris-
sen nach Auskunft der Polizei
einfach ein Straßenschild heraus
und schlugen damit in der Nacht
von Sonnabend auf Sonntag die
Glaseinfassung der Tür der Peko-
halle einunddemolierten sie.An-
schließend machten sie sich aus
dem Staub. Zeugenhinweise bit-
te unter der Telefonnummer
(0511) 109-42 15.

notdienste

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
e-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

Gottesdienste

3 Ev.-luth. Kirche Zum Guten
Hirten Godshorn, so., 27.10., 10
Uhr: Gottesdienst, Pr. Looß-von-Hülst
3Neuapostolische Kirche Lan-
genhagen, sonntag, 27.10., 10
Uhr: Gottesdienst
3 Evangelisch-Freikirchliche
Josua-Gemeinde Langenhagen,
so., 27.10., 10 Uhr: Gottesdienst
3 Freie evangelische Gemeinde
Kaltenweide – international –,
so., 27.10., 11 Uhr: Gottesdienst mit
Kindertreff
3 Familienkirche Langenhagen,
Walsroder Straße 88, so., 27.10.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Katholische Liebfrauenkir-
chengemeinde Langenhagen,
sa., 26.10., 18 Uhr: Hl. Messe, Lieb-
frauenkirche; so., 37.10., 11 Uhr, Hl.
Messe, Zwölf-Apostel-Kirche

Quer gedacht

„Meine Hoffnung, sie gilt dir“
Liebe Leserinnen und Leser,
der goldene Oktober ist meine
liebste Zeit im Jahr. Wenn ich
morgens auf dem Weg zur
Arbeit die Sonne aufgehen se-
he, der Frühnebel leuchtet und
der Reif auf Feldern und Wiesen
glitzert, dann geht mir das Herz
auf.
Es herrscht Bewegung, es wird
bunt und besonders wichtig für
mich: Es fliegen keine Pollen!
Fast wie eine Belohnung für die
Leidenszeiten durch das Jahr
hindurch, kann ich mich nun
freuen - auch über die Ernte.
Durch diese für mich oft unan-
genehmen Erfahrungen mit der
Natur werden mir die Verände-
rungen aufgezeigt. Sie betreffen
bei mir den Körper; in der Land-
wirtschaft jedoch betrifft es die
Ernte, die oftmals in Gefahr ist.
Und damit ist auch unsere Le-
bensgrundlage gefährdet.
Noch komplizierter ist es in den
weniger gut aufgestellten Re-
gionen der Welt, dort wo die
politische Situation oder die an
sich schon extremeren Wetter-
erscheinungen das Überleben
gefährden. Als Einzelner könnte
man angesichts dieser Heraus-
forderungen verzweifeln.

Brand war nicht der erste dieser Art
Fortsetzung von Seite 1
Beim Auseinanderziehen der
Strohballen gab es laut Carlini
„großartige Unterstützung“ von
ansässigen Landwirten. Stroh-
ballen zu löschen sei für die
Feuerwehr dahingehend heraus-
fordernd, als dass es einfach Zeit
brauche, sagt Sarli. „Das Feuer
frisst sich zum Teil richtig in die
Strohballen rein.“ Deshalb sei es
auch nötig gewesen, sie ausei-
nanderzuziehen. Um das Feuer
einzudämmen, habe die Feuer-
wehr eigentlich nur zwei Mög-
lichkeiten: „Entweder ablöschen
oder kontrolliert abbrennen las-
sen“, so Sarli. In diesem Fall ent-
schied sich die Feuerwehr für
letzteres.

Der Einsatzort befand sich in
unmittelbarer Nähe des Flugha-
fens Hannover. Weder die Flam-
men noch der Rauch hatten Aus-
wirkungen auf den Flugverkehr,
hieß es vonseiten der Feuerwehr.
Gegen 1 Uhr nachts war der Ein-
satz abgeschlossen und die
Feuerwehrleute rückten wieder
ein. Eine Brandwache sei nicht
nötig gewesen, so Sarli. Die
Strohballen seien so weit he-
runtergebrannt gewesen, dass
keine Gefahr mehr gedroht ha-
be.

Wie hoch der Schaden ausfällt,
ist unklar. Auch die Frage, wie es

eigentlich zu dem Brand kam, ist
noch nicht geklärt. Womöglich
wurde das Feuer mit Absicht ge-
legt. Der Kriminaldauerdienst der
Polizei Hannover hat die Ermitt-
lungen wegen Verdachts auf vor-
sätzliche Brandstiftung aufge-
nommen.

Der Brand war nicht der erste
dieser Art in diesem Jahr in Lan-
genhagen. Am 10. August gin-
gen 250 Strohballen mitten in
der Nacht in Flammen auf, eben-
falls in Schulenburg. Die Stroh-
ballen lagen auf einem Acker an
der Straße Alterwiesen direkt
neben der Autobahn 352 zwi-
schen der Anschlussstelle Engel-

bostel und der Siedlung Schwar-
ze Heide bei Hannover-Stöcken.
Damals entwickelte sich so star-
ker Rauch, dass dieser weit über
Schulenburg wahrnehmbar war.
Anwohner wurden dazu aufge-
fordert, Türen und Fenster ge-
schlossen zu halten.

Auch bei dem Feuer im August
fiel der Verdacht schnell auf
Brandstiftung. Die Polizei bestä-
tigte diese Vermutung kurz da-
rauf. Der Schaden belief sich da-
mals auf rund 8.000 Euro. Wie
die Polizei jetzt mitteilt, sind die
Ermittlungen zum Brand am 10.
August noch nicht abgeschlos-
sen.

Feuerwehreinsatz: In Langenhagen-Schulenburg sind Strohballen in
Brand geraten. Foto: Florian Hake

Flohmarkt
Langenhagen.Die Elternver-
treter der Kita Kolberger Straße
veranstalten am Sonntag, 10.
November, von 13 bis 16 Uhr
einen Flohmarkt für Baby- und
Kinderbekleidung. Es wird
außerdem ein großes Kuchen-
buffet geben. Die Standgebühr
beträgt acht Euro inklusive einem
Tisch, zehn Euro mit eigenem Ta-
peziertisch. Standanmeldungen
bitte unter: kita-kolberger-
str@langenhagen.de oder Tele-
fon (0511) 12 35 97 00

Andreas Herrmann
erneut Stadtmeister
Langenhagen. Titelverteidi-
ger Andreas Herrmann (SK Ri-
cklingen) setzte sich auch in die-
sem Jahr bei der von den
Schachtigern zum inzwischen
24. Mal ausgerichteten Offenen
Langenhagener Stadtmeister-
schaft durch.

Herrmann gewann das Tur-
nier mit sechs Punkten aus sie-
ben Runden vor Harald Kiesel
(SV Laatzen) mit 5,5 Punkten
und Björn Zweigait (SD Isern-
hagen) mit fünf Punkten. Preise
in ihren Leistungsklassen ge-
wannen Bernhard Schmidt (SV
Laatzen) und Frank Bollmann
(Schachtiger).

Zufriedenstellend endete das
Turnier für die weiteren
Schachtiger im Feld: Helge Wit-
tur beendete das Turnier mit 4,5
Punkten als Fünfter, Kurt Meier
wurde mit 3,5 Punkten Zwölf-
ter.

Einmündung
Imhoffstraße
wird saniert
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